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Sehr geehrte Abonnenten!  

Das Jahr 2016 gleicht einem politi-
schen Erdbeben. Noch im Mai posier-
ten Matteo Renzi, François Hollande, 
David Cameron, Barack Obama 

und Angela Merkel auf einem Foto für 
die Weltpresse. Bis auf die deutsche 
Bundeskanzlerin hat keiner dieser Po-
litiker mehr Macht. Wenn Donald 

Trump am 20. Januar  2017 ins Amt 
eingeführt wird, sind die genannten 
Herren endgültig Geschichte.  

 Immerhin sieht es so aus, als 
wenn sich Merkel im September kom-

menden Jahres im Amt behaupten kann. Das ist keine gute Nachricht für 
Deutschland, das uninspirierte „weiter so“ dieser Großen Koalition wird 
wohl weitergehen. Angesichts der großen Probleme, die auf Deutsch-
land in der Altersvorsorge und im Gesundheitssystem in den nächsten 
zehn Jahren zukommen, sind das keine guten Aussichten für das Land. 
Man beschäftigt sich in Berlin lieber mit Kleinigkeiten. 

 Auf der andern Seite aber ist ein „Weiter so“ mit Merkel und Co. 
auch keine ganz schlechte Nachricht. Denn Hand aufs Herz: wer wäre 
denn die Alternative? Da gibt es keinen brauchbaren Kandidaten der 
SPD, von den anderen Parteien ganz zu Schweigen. Insofern wird sich 
ein alter Kanzlerinnen-Spruch 2017 wahrscheinlich bewahrheiten: An-
gela Merkel ist alternativlos! 

 Das „Gute“ an dieser Regierung ist aber ihre Taten- und Ideenlosig-
keit. Sie macht keine Reformen, die dem Land nachhaltig schaden. Und 
sie wird wahrscheinlich verhindern können, dass radikale Parteien und 
Personen auch in Deutschland an die Macht kommen. Immerhin!  

Gute Börsengeschäfte und angenehme Tage! 
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Asteroideneinschlag beschert dieser  

Kobalt-Aktie baldigen Cash Flow 

� Noch 2013 schienen Elektroau-

tos Teil einer fernen Zukunft zu sein, so 

wie Tesla vor allem ein großes Verspre-

chen war. Doch das Bild hat sich seither 

massiv geändert. Selbst die deutsche 

Autoindustrie nimmt die neuen Rivalen 

ernst und bastelt fleißig an einer eige-

nen Elektro-Zukunft. Das beste Beispiel 

ist aber die chinesische BYD. Das Un-

ternehmen wird 2016 weltweit noch vor 

Tesla die Nummer eins auf dem Markt 

sein, als Investor hat man keinen gerin-

geren als Warren Buffett gewinnen kön-

nen. Von dieser Bewusstseinsverände-

rung am Markt wurden auch die Roh-

stoffmärkte erfasst. In den vergangenen 

zwei Jahren gingen deshalb viele Lithi-

um-Aktien durch die Decke. Denn ohne 

Lithium gibt es keine Batterien. Doch 

der Hype scheint ein Ende zu finden. So 

manchem Investor dämmert, dass es 

genug Lithium auf dem Planeten gibt. 

Und das neue Vorkommen relativ zügig 

in Betrieb gehen können. Ein Mangel 

an Lithium wird den Siegeszug der 

Elektroautos nicht stoppen. Ganz anders 

ist die Lage dagegen bei Kobalt.   

Teslas Alptraum 

 Auch Peter 

Clausi glaubte vor  

wenigen Jahren noch 

an den Lithium-

Boom. Der erfahrene 

Rohstoff-

Unternehmer suchte 

nach geeigneten Pro-

jekten. Doch im Zu-

ge der Recherchen 

wurde dem 53-

Jährigen klar: Bei 

Lithium gibt es keinen Engpass, Kobalt 

ist das Problem. Und damit dürfte er 

richtig liegen. Das US-Portal Seeking 

Alpha spricht bereits von einem „Kobalt

-Alptraum“ für Tesla und Co. 

Preise gehen durch die Decke 

 Die Notierungen an der London 

Metal Exchange zeigen das Dilemma. 

So ist der Spotpreis für Kobalt seit 

Frühjahr um mehr als 25% gestiegen 

(siehe Chart). Das verwundert nicht: 

2015 gingen bereits 49% der 99.000 

geförderten Tonnen an Kobalt in die 

Batterieindustrie. Die Nachfrage soll in 

den nächsten Jahren massiv steigen. 

Dabei gibt es anders als bei Lithium bei 

Kobalt eine völlig andere Situation mit 

zwei riesigen Problemen:  

1. Die Demokratische Republik Kongo 

steht für 60% der Weltproduktion. Dort 

sind die politischen Risiken enorm, 

„Blutkobalt“ ist hier das Stichwort. 

Denn das Metall wird in dem Land zu 

mehr als einem Fünftel von „artisanal 

miners“ gefördert; Einheimischen also, 

die unter schwierigsten Bedingungen 

arbeiten. Kinderarbeit und die Zerstö-

rung der Umwelt sind der Normalfall. 

Inzwischen laufen NGOs Sturm gegen 

diese Zustände. Ein Rückgang der Pro-

duktion ist wahrscheinlich! 

2. Das aber ist das wohl „kleinere“ 

Problem. Das Große ist, das Kobalt ein 

Beiprodukt ist. Es gibt keine Minen, 

die nur Kobalt fördern. 94% des Metalls 

fällt beim Abbau von Nickel, Kupfer 

(+Gold) an. Doch die Investitionen in 

diese Minen befinden sich wegen nied-

riger Preise seit Jahren am Boden. Bei 

Nickel arbeitet mehr als die Hälfte aller 

Minen mit Verlusten. Und so werden 

viele Bergwerke geschlossen. Erst 

jüngst geschah dies in Indonesien und 

auf den Philippinen. Für die Betreiber 

gibt es schlicht keinen Anreiz den Ab-Kobalt: Preisentwicklung in den letzten 12 Monaten // Quelle: London Metal Exchange  

Gesteinsprobe vom Copper Prince Projekt // Quelle: Green Swan Capital 
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Vor der Masse vom Kobalt-Boom profitieren 

bau zu forcieren. Werden Nickel und 

Kupfer aber nicht stärker abgebaut, gibt 

es auch nicht mehr Kobalt!  

Gigafactories entern den Markt 

 Die Kobalt-Preise dürften in den 

nächsten Jahren also steigen. Das hat 

aber nicht nur mit den Problemen auf 

der Angebotsseite zu tun. Allein Teslas 

„Gigafactory“ wird 8% des Kobalt-

Angebots benötigen. Dazu kommen die 

Fabriken der Konkurrenten rund um 

den Erdball. Neben Elektroautofirmen 

gibt es weitere, große Abnehmer. Batte-

rien in Smartphones bestehen zu 60% 

aus Kobalt, zudem benötigen die Ent-

wickler von Energiespeichern immer 

mehr von dem Metall, so Peter Clausi.  

Lieber Kanada statt Kongo 

 Der Kanadier hat sich deshalb 

frühzeitig umorientiert und nach Minen 

mit einem hohen Kobalt-Anteil gesucht. 

Fündig geworden ist er in der Heimat, 

in dem für seine lange Bergbautradition 

bekannten Sudbury-Becken in der Pro-

vinz Ontario. Die Region bietet auf-

grund der vielen Minen eine perfekte 

Infrastruktur. Clausi, heute Vorstands-

chef von Green Swan Capital, konnte 

sich günstig das Copper Prince-Projekt 

sichern. Dort werden bereits seit den 

1880ern Metalle abgebaut. Zuletzt war 

das Projekt aber wegen der niedrigen 

Preise für Gold und Kupfer in Verges-

senheit geraten. An Kobalt hatte ohne-

hin kaum jemand gedacht.  

Bohrergebnisse vor Veröffentlichung 

 Man konnte sich zwar nicht alle 

historischen Bohrdaten sichern, besitzt 

aber zwei NI 43-101-Reports. Ein histo-

risches Sample stellte an der Oberfläche 

Top-Werte mit 3,26% Kobalt und 14 

Gramm Gold je Tonne fest. Diese Da-

ten sind mehr als vielversprechend. 

Aber sie müssen durch neue Bohrungen 

bestätigt werden. Im November hat 

Green Swan Capital deshalb über eine 

Länge von 300 Meter gebohrt, die Er-

gebnisse sollen bereits in der kommen-

den Woche veröffentlicht werden. Das 

ist eine Top-Chance für Früheinsteiger.  

2017 soll Cash fließen 

 Clausi will im Februar bereits ein 

weiteres Bohrprogramm durchführen. 

Schon im Sommer 2017 soll Gestein 

von Copper Prince per LKW in die na-

hegelegene Schmelze von Glencore zur 

Verarbeitung gebracht werden. Dann 

wäre Green Swan Capital die erste neue 

Mine, die mit Kobalt Geld verdient. 

Unterschätzen Sie aber nicht die Gold-

grade von Copper Prince. Hier hätte das 

Unternehmen ein zweites, solides 

Standbein. 

Hot Stock mit viel Potenzial 

 Green Swan Capital hatte sich 

zuletzt frische Mittel über eine Platzie-

rung zu 0,09 bzw. 0,12 CAD je Aktie 

gesichert. Der aktuelle Kapitalbedarf ist 

laut Clausi gering. Und für neue Inves-

toren bietet sich die Chance, günstiger 

einzusteigen. Denn die Aktie notiert 

aktuell bei 0,07 CAD. Auf diesem Le-

vel kann man mit einer kleinen Startpo-

sition wenig falsch machen.  

F A Z I T: Green Swan Capital ist 

derzeit die wohl einzige Chance, 

frühzeitig und günstig auf den Ko-

bald-Boom zu setzen. Auf dem aktu-

ellen Niveau können Anleger mit Ri-

sikohunger bei dieser Aktie wenig 

falsch machen. Hier kauft man zum 

Tiefstpreis. Bringen Sie etwas Zeit 

mit, bis auch die Masse der Investo-

ren die Zeichen der Zeit erkannt hat. 

Den ersten Schub könnte es für die 

Aktie aber bereits mit den neuen 

Bohrdaten in den kommenden Tagen 

geben. Als Förderer aus einem siche-

ren Land wie Kanada wird die Firma 

die erste Wahl von Anlegern sein. Da 

Green Swan Capital (noch) nicht in 

Deutschland gelistet ist, kann das 

Papier nur über die kanadische TSX-

Venture (Börsenkürzel: GSW) geor-

dert werden. Den Stopp bitte bei 0,04 

CAD platzieren. 

Wichtiger Hinweis: Die TK News Services UG 

(haftungsbeschränkt) steht in einem wirt-

schaftlichen Verhältnis zu der hierbesproche-

nen Gesellschaft. Wir bitten Sie, dies bei mög-

lichen Investitionsentscheidungen zu berück-

sichtigen und verweisen zusätzlich auf unseren 

Disclaimer auf Seite 12 sowie unter 

www.investor-magazin.de. � 
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Aktien-Info   

Akt. Kurs  0,07 CAD 

Börsenwert  Mio. CAD 

Erstempfehlung 07.12.16 

KGV 16/17  - 

Kürzel (TSX-V):     GSW 

Kursentwicklung: - 

Spekulativ Kaufen 

Jahreschart 

Neu entdeckte Quartzader // Quelle: Green Swan Capital 

3 



 

 Das Investor Magazin  www.investor-magazin.de 4 

A������ 191 | 06. D�"�#��$ 2016 

R'(�)'**+�$)� ,# F'.�� 

 �  Aufmerksame Leser des Investor 

Magazins haben vergangene Woche in 
unserem Kommentar über unserem 
Musterdepot „Rohstoffe“ lesen können, 
dass wir bei Continental Gold spekula-
tiv einsteigen wollten. Das Unterneh-
men hatte am Abend zuvor den Erhalt 
einer äußerst wichtigen Umweltgeneh-
migung per Pressemitteilung veröffent-
licht.  Zum Zeitpunkt unseres geplanten 
Einstiegs war die Aktie in Toronto je-
doch bei einem Kurs von 3,35 CAD 
noch vom Handel ausgesetzt, so dass 
wir nicht mit aktuellen Kursen arbeiten 
konnten. So planten wir bei der Aktie 
mit einem Kauflimit bei 3,50 CAD ein-
zusteigen. Wir stellten hierfür eine Or-
der zur Handelseröffnung für 2.500 
Aktien in Toronto ein. Wie sich jedoch 
heraus stellen sollte, waren wir mit un-
serem Kauflimit viel zu passiv. Die 
Aktie eröffnete bei 4,03 CAD, satte 
20% im Plus. Selbst im Tagesverlauf 
wäre unser Kauflimit nicht ausgelöst 
worden. So ist unsere Order zunächst 
verfallen. Wir haben uns dieser Tage 
nochmals intensiver mit dem Buritica-
Projekt in Kolumbien und Continental 
Gold selbst auseinander gesetzt. Schade 
ist, dass wir dieses Projekt nicht schon 
länger auf dem Schirm hatten. Denn die 
wirtschaftlichen Rahmendaten klingen 

beeindruckend und könnten dem ein 
oder anderen Major oder auch Mid-Tier 
Produzenten gefallen.  

 Das Buritica-Projekt liegt nord-
westlich von Medellin und ist im 100%-
igen Besitz von Continental. Ende Feb-
ruar dieses Jahres veröffentlichte das 
Unternehmen eine finale Machbarkeits-
studie (engl. „Feasability Study“). So 
sollen auf Buritica über ein geplantes 
Minenleben von 14 Jahren jährlich bis 
zu 283.000 Unzen Gold zu All-In Kos-
ten von 604 US-Dollar produziert wer-
den. Hierin sind jedoch auch die Bau-
kosten enthalten, die nicht jedes Unter-
nehmen mit in die Produktionskosten je 
Unze einrechnet. Ohne diesen Kosten-
block liegen Kosten je Unze bei 492 US
-Dollar. Die Kombination aus hohem 
jährlichen Ausstoß und niedrigen Pro-
duktionskosten machen das Projekt zu 
einem Übernahmeziel. Zumal die Bau-
kosten für die Mine mit 389 Mio. US-
Dollar noch im Rahmen liegen und 
durchaus finanzierbar sind. Allerdings 
müssen sich Investoren auf eine größere 
Verwässerung gefasst machen. Wie wir 
erfahren konnten soll bereits im Januar 
die Fremdfinanzierung, also Debtfinan-
zierung, für das Projekt eingetütet wer-
den. Gehen wir von einer klassischen 

Aufteilung aus, so sollten ca. 260 Mio. 
US-Dollar an Schulden aufgenommen 
werden. Im Umkehrschluss heißt das 
aber auch, dass man rund 130 Mio. US-
Dollar bzw. rund 170 Mio. CAD an 
Aktien ausgegeben muss. Basierend auf 
dem heutigen Aktienkurs dürften die 
Altaktionäre um ca. 30% verwässert 
werden. Dies ist mit Blick auf eine 
mögliche Übernahme und der guten 
Wirtschaftlichkeit der Mine ein Risiko, 
dass wir durchaus bereit sind einzuge-
hen. Deshalb stellen wir abermals eine 

Kauforder ein, diesmal für 2.000 Ak-

tien von Continental Gold zur 

Markteröffnung am morgigen Mitt-

woch in Toronto. Kauflimit: 4,40 

CAD. Wir setzen einen engen Stopp 

bei 3,75 CAD. (kh)� 

C'X),X�X)�Y G'YZ 

Einstieg verpasst oder etwa doch nicht?  

Aktien-Info   

Akt. Kurs  4,30 $ 

Börsenwert 589,2 Mio. $ 

Erstempfehlung 06.12.16 

KGV 16/17  - 

ISIN CA21146A1084  
Kursentw.  - 

Kaufen 

� C'X),X�X)�Y G'YZ 

Jahreschart 

 �  Seit der Wahl von Donald Trump 

zum neuen Präsidenten der Vereinigten 
Staaten von Amerika ist der Goldpreis 
unter Druck und konnte erst jüngst bei 
einem Niveau von 1.171 US-Dollar 
einen Boden ausbilden. Größere Anrei-
ze für eine schnelle Erholung liefert uns 
der Markt derzeit nicht. Der starke 
Greenback setzt das Edelmetall zuneh-
mend unter Druck. Damit erzählen wir 
Ihnen jedoch nichts Neues. Eine Tatsa-
che, die den Goldpreis jedoch beflügeln 
könnte, ist, dass das Edelmetall als 
„Goldstandard“ ein Comeback feiern 
könnte - in der islamischen Finanzwelt. 

Am 19. November segnete die in Bahr-
ain ansässige gemeinnützige Organisa-
tion „Accounting and Auditing Orga-

nization for Islamic Financial Institu-

tions“ die neuen Regeln in enger Zu-
sammenarbeit mit dem World Gold 

Council ab. Die Organisation der  
Goldproduzenten geht davon aus, dass 
diese Initiative die Nachfrage nach 
Gold um mehrere hunderte Tonnen stei-
gern könnte. Eine Zeitangabe oder ein 
Zeitrahmen, wann diese Nachfrage je-
doch eintreten oder erfüllt werden soll, 
fehlt. Der weltgrößte Gold-ETF der 
SPDR Gold Trust würde unter  den 

neuen Regeln theoretisch für 1,8 Milli-
arden (!) Muslime investierbar werden. 
Übrigens, Silber ist nach den neuen 
Regeln nun ebenfalls als Investment 
zugelassen. Die kommenden Monate 
können spannend werden. (kh)� 

G'YZ 

Rückkehr des Goldstandards, Silber nun ebenfalls investierbar 

� G'YZ 

Jahreschart 
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Den Bären scheint so langsam die Luft auszugehen. Mit Blick 
auf den Goldpreis und den jüngsten Chartverlauf lässt sich fest-
stellen, dass wir an der Unterstützungsmarke von 1.171 US-
Dollar festhängen. Diese wurde nur kurzzeitig unterschritten und 
zügig zurückerobert. Bei dieser Marke verläuft auch eine wichti-
ge Fibonacci-Unterstützungslinie, die es zu halten gilt.  

Am 14. Dezember, also kommenden Mittwoch, tritt übrigens die 
US-Notenbank FED zum letzten Mal in 2016 zusammen. Die am 
Freitag vorgelegten soliden Arbeitsmarktdaten in den USA von 
170.000 neu geschaffenen Arbeitsplätzen, lassen die Wahr-
scheinlichkeit ansteigen, dass Yellen wohl doch noch in diesem 
Jahr die Zinsen anheben wird. Wir gehen jedoch davon aus, dass 
der Markt diese Tatsache bereits weitestgehend eingepreist hat. 

So rechnen wir hier nicht mit größeren Überraschungen. Einen positiven Impuls könnte der 
Goldpreis jedoch aus der islamischen Welt bekommen. Jüngst hat man Gold und Silber als 
Finanzinstrument unter den Sharia-Finanzregeln zugelassen. Die Auswirkungen könnten wir 
bereits in den nächsten Wochen in den Preisen der beiden Edelmetalle beobachten.  

GFGHIJ��K �LK BFH�M�LGH�M� 

I������� M����� R�������-W����  

ISIN: DE000LS9H515 Symbol: WFIM111111   

 

109,54  112,24 
Verkaufskurs  Kaufkurs 

 

+10,62% na 
seit Beginn seit letzter Ausgabe 

 

€ 133.186,75 
Investiertes Kapital 

 
Kurse vom 06.12.2016 17:51 
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J�K�K LMR��KL���M �  Tagesaktuelle Informationen, den dazu gehörigen Wertpapierprospekt und weitere Infor-
 mationen finden Sie hier: www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111 

ASK��GG�� PF�KTFGLF 

Kai Hoffmann 
Chefredakteur 
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 �  Wir hatten es bereits in unserer 
letzten Besprechung zur Aktie von Na-

nogate angedeutet (siehe Ausgabe  

186 vom 26. Oktober): bei den Saarlän-
dern könnte noch in diesem Jahr eine 
weitere Übernahme kommen. Diese 
Woche meldete das Unternehmen nun 
eine Transaktion. Nanogate übernimmt 
mit Jay Plastics erstmals eine Gesell-
schaft in den USA. Damit sieht sich das 
Systemhaus für Hightech-Oberflächen 
als einer der weltweit führenden Anbie-
ter auf diesem Gebiet. Jay Plastics ist 
die Kunststoffsparte des familienge-
führten Konzerns Jay Industries und gilt 
als einer der führenden Anbieter für 
Metallisierungslösungen und hochwer-
tige Kunststoffe in den Vereinigten 
Staaten. Nanogates CEO Ralf Zastrau 

bezeichnete Jay Plastics als eine „echte 
Perle“. Schon Anfang 2017 soll die 
Transaktion abgeschlossen werden, 
Nanogate erwartet dann einen 
„unmittelbaren Umsatzsprung auf mehr 
als 150 Mio. Euro“. Doch auch unterm 
Strich soll es sich lohnen. Jay Plastics 
soll bereits im kommenden Geschäfts-

jahr einen Beitrag zum Ergebnis liefern. 
Dazu sollen gemeinsame Projekte um-
gesetzt und Synergien gehoben werden. 
Die Deutschen erhalten mit der Über-
nahme sofort den Zugang zu zahlrei-
chen US-Automobilkonzernen sowie 
Zulieferern.  Wichtig: das bisherige 
Management bleibt an Bord! Im neuen 
Nanogate-Konzern soll sich zudem das 
operative Ergebnis nachhaltig verbes-
sern. Konkrete Zahlen nannte das Ma-
nagement allerdings nicht. Erst nach 
Abschluss der Transaktion soll es eine 
Prognose geben. Der Kaufpreis für rund 
80% der Anteile an Jay Plastics liegt im 
„mittleren zweistelligen Millionenbe-
reich“. Nanogate will rund 25% davon 
mit eigenen Aktien bezahlen.  

 Die Übernahme lässt einen 
jüngst gemeldeten Neuauftrag etwas in 
den Hintergrund rücken, der aber 
durchaus interessant ist. So liefert Na-
nogate hochwertige Design-
Oberflächen für Kunstsoff-
Ladestationen für Autos eines deut-
schen Herstellers. Zudem stehe man in 

Gesprächen mit einem weiteren auslän-
dischen Anbieter. Das Auftragsvolumen 
des mehrjährigen Projekts liegt „nur“ 
im niedrigen einstelligen Millionenbe-
reich, hat aber enormes Potenzial. 

 Wir sehen die Übernahme in den 
USA als durchweg positiv an. Nanogate 
wächst damit in eine neue Dimension 
hinein. Die Aktie reagierte positiv auf 
die Bekanntgabe. Wir bleiben weiter 

am Ball. Noch nicht investierte Leser 

nutzen Rückschläge auf 35 Euro zum 

Einstieg. Stopp: 32,50 Euro. (td) � 

N�+-��&�  

Ab sofort auch ganz groß in Amerika  

Aktien-Info   

Akt. Kurs  36,12 € 

Börsenwert 137 Mio. € 

Erstempfehlung 20.07.16 

KGV 16/17  - 

ISIN DE000A0JKH9 
Kursentw.  +19,5% 

Kaufen bis 35€ 

� N�+-��&� 

Jahreschart 
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Übernahme auf der Insel 
 �  Die Surteco SE schlägt wieder 
zu. Das Unternehmen aus Buttenwiesen
-Pfaffenhofen hat 85% der britischen 
Nenplas-Gruppe mit Hauptsitz in Ash-
bourne übernommen. Damit erhöht der 
Hersteller von dekorativen Oberflä-
chenmaterialien seine Präsenz auf der 
Insel und verstärkt sich im Bereich 
technischer Profile auf Kunststoffbasis. 
Die Nenplas-Gruppe setzte im Ge-
schäftsjahr 2015/2016 mit 140 Mitar-
beitern rund 16,6 Mio. GBP um. Die 
EBITDA-Marge lag bei sehr ordentli-
chen 22,9%. Die Übernahme finanziert 
Surteco aus vorhandenen Mitteln. Der 
Kaufpreis für die 85 % der Anteile be-
läuft sich auf 20,8 Mio. GBP. Zusätz-
lich sind weitere 2,5 Mio. GBP für eine 

angeschlossene Immobiliengesellschaft 
fällig. Für die restlichen Anteile hält der 
SDAX-Konzern eine Kaufoption. Die 
Übernahme erscheint auch aufgrund der 
aktuellen Pfund-Schwäche sinnvoll. 

Aktie kommt nicht vom Fleck 

 Trotz der zuletzt guten operati-
ven Entwicklung kommt die Surteco-
Aktie derzeit nicht vom Fleck. Die 
Handelspanne zwischen 20 und 22 Euro 
konnte das Papier lange nicht mehr ver-
lassen. Aktuell notiert sie fast genau in 
der Mitte. Dabei bietet das Papier eine 
ordentliche Dividendenrendite von ca. 
4% und ist mit einem 2017er KGV von 
11 attraktiv bewertet. Das ist auch mit 
Blick auf die hohe Bewertung anderer 

Midcap-Titel interessant. Wir sehen 

deshalb eine gute Kaufchance auf 

dem momentanen Niveau und raten 

zum Einstieg bis 21 Euro. Den Stopp 

sollten Sie aber (wie gehabt) eng bei 

19 Euro platzieren! (td)� 

� S�$&�'- 

Jahreschart 

Aktien-Info   Akkumulieren 

Akt. Kurs  21,93 € 

Börsenwert      340 Mio. € 

Erstempfehlung 27.01.16 

KGV 16/17  13/11 

ISIN DE0005176903 
Kursentw.  +14,2% 
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Wir haben per Donnerstagmorgen die Aktie von 2G Energy zu 18 Euro in unser Musterdepot aufgenommen. Dadurch sinkt die Liquidität um 8.100 

Euro. Bei unserem Bericht zu dem Nebenwert hat sich in der letzten Ausgabe leider der Fehlerteufel eingeschlichen. Das Umsatzziel für 2016 lau-

tet 150 bis 170 Mio. Euro, nicht 130 bis 150 Mio. Euro. Die Aktie bleibt ein Kauf und sieht charttechnisch weiter gut aus! 

S�G+H� AH�I� ISIN 
K��J-

����� 

K��J-

H���  

AH���--�� 

K��� 

G�����-

L��� I. 

E��� 

E.�LI+H-

-�.� 
S����-L��� V���� 

3500 WCM DE000A1X3X33 26.11.2015 2,26 € 2,57 € 8.995,00 13,7%           2,20 €  Kaufen 

225 BB Biotech CH0038389992 17.02.2016 43,00 € 51,13 € 11.504,25 18,9%         36,00 €  Kaufen 

350 Freenet DE000A0Z2ZZ5 23.06.2016 23,46 € 24,22 € 8.477,00 3,2%         19,50 €  Kaufen 

250 Publity DE0006972508 23.06.2016 29,50 € 31,11 € 7.777,50 5,5%         25,80 €  Kaufen 

175 Bet-at-home.com DE000A0DNAY5 14.07.2016 65,62 € 82,05 € 14.358,75 25,0%         73,50 €  Halten 

200 Helma Eigenheimbau DE000A0EQ578 24.11.2016 48,40 € 48,40 € 9.680,00 0,0%         42,00 €  Kaufen bis €48,40 

450 2G Energy DE000A0HL8N9 01.12.2016 18,00 € 18,45 € 8.302,50 2,5%         15,50 €  Kaufen 

S���� AH�I�.�����.�    69.095,00    

LIV�I�I�W�     29.882,50    

D'()*+',* / V',/01',203 4'5* 01.01.2016       98.977,50 -0,6%   

V��W.����.� ��I� A�J-��� �� 21.05.2015     -1,0%   

� R�,���JJ� 
Quasi unverändert zur Vorwoche (+0,2%) notiert derzeit unser Musterdepot „Rohstoffe“. Wie bereits auf Seite 4 erwähnt, haben wir 

den Einstieg bei Continental Gold auf Grund unseres zu konservativen Kauflimits verpasst. Einen möglichen Gewinn von rund 30% 

hätten wir gerne mitgenommen. Wir nehmen die Aktie dennoch diese Woche in unser Musterdepot auf. Details hierzu finden Sie auf 

Seite 4.  

*Umrechnungskurs: 1 CAD = 0,7027 Euro 

S�G+H� AH�I� ISIN 
K��J-

����� 

K��J-

���I� 

H�I���-

�c��� 

K��J-

���I� I. 

E���* 

AH�. 

K��� 

H�I���-

�c��� 

G�����-

L��� I. 

E��� 

E.�LI+H-

-�.� I. % 
S���-L��� V���� 

              1.400    Endeavour Mining KYG3040R1589 27.04.2016 15,37 10,78 20,80 20459,71 35,5% 15 $ Kaufen 

            27.500    AuRico Metals CA05157J1084 29.07.2015 0,53 0,39 0,97 18741,86 77,0% 0,53 $ Kaufen 

              1.750    Silver Stand. Resources CA82823L1067 27.01.2016 5,80 3,79 13,38 16451,38 148,0% 10 $ Halten 

            50.000    Avnel Gold GB00B09Y5410 30.03.2016 0,28 0,19 0,22 7728,60 -18,5% 0,13 $ Kaufen 

            25.000    Aston Bay Holdings CA04624P1027 04.05.2016 0,38 0,26 0,22 3864,30 -40,2% 0,20 $ Kaufen 

            12.500    Atlantic Gold CA04854Q1019 25.05.2016 0,58 0,40 0,85 7465,13 49,3% 0,30 $ Kaufen 

            18.500    Cordoba Minerals CA21852Q4043 30.06.2016 0,78 0,54 0,74 9618,59 -4,1% 0,30 $ Kaufen 

              1.200    Excellon Resources CA30069C2076 30.06.2016 1,25 0,87 1,38 10859,39 11,7% 0,75 $ Kaufen 

              5.000    Luna Gold CA5503443031 22.09.2016 3,00 2,05 1,70 5972,10 -41,7% 1,50 $ Kaufen 

                 400    Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  06.10.2016 20,60 20,60 22,81 9124,00 10,7% 16,00 € Kaufen 

SUMME WERT AKTIENBESTAND    119172,94       

LIV�I�I�W�       46421,00       

D'()*+',* / V',/01',203 4'5* 01.01.2016       165593,94 71,3%     

V��W.����.� ��I� A�J-��� �� 20. M�I 2015      65,6%   

27.500    Barkerville Gold Mines CA0676421088 29.11.2016 0,44 0,31 0,46 8887,89 4,3% 0,30 $ Kaufen 

2.000   Continental Gold CA21146A1084 01.12.2016   4,30   3,75 $ Spek. Kaufen 
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Die türkisch Wirtschaft erlebt schwierige Zeiten. Die 
Lira schwächelt, die politische Situation ist instabil. 
Das schmeckt keinem Investoren. Diese brauchen Plan-
barkeit, nicht unbedingt Demokratie, wie China ein-
drucksvoll beweist. Die Kritik im Land an Staatspräsi-
dent Recep Tayyip Erdoğan von Unternehmensseite ist 
übrigens lauter, als hierzulande oft dargestellt wird. So 
hat der  Unternehmerverband Tüsiad nachdrücklich 
dazu aufgerufen, den Ausnahmezustand nicht zu ver-
längern. Vizepremierminister und Ex-Finanzminister 
Mehmet Şimşek bietet auf Regierungsseite das Ge-
genprogramm.  

 Der kurdischstämmige Ex-Banker (u.a. Dt. Bank, UBS) will am EU-Verhandlungsprozess festhalten. Auch er dürfte gegen eine 
Verlängerung des Ausnahmezustands sein. Die Regierung hat zudem noch einen Trumpf in der Hand. Die Verschuldung des Landes liegt 
bei unter 40% des BIP. Auch deshalb rechnen viele 2017 mit einem Konjunkturprogramm. Damit dürfte man v. a. asiatische, russische und 
arabische Investoren anlocken wollen. Die türkischen Unternehmen (ohne Banken) sind übrigens spätestens seit dem Jahr 2001 krisener-
probt. Als die politische Instabilität im Frühjahr 2013 mit den Gezi Park-Protesten begann, haben sie mit dem verstärkten Auf- und Ausbau 
von Devisenreserven begonnen. Seither sind diese um mehr als ein Drittel auf 212 Mrd. US-Dollar gestiegen. Die 2017 fälligen Dollar-
Kredite dieser Unternehmen liegen im unteren zweistelligen Milliardenbereich. Der Lira wird das nicht helfen, den Firmen aber schon. Sie 
haben ein gutes Polster.  

Quelle/Graphik: TürkStat/TurkishMarketNews.com 

 A(T��UU�� 
P��'� 

P��'� ��  
31.12.2015 

D'&&�-
R�W� 

Gold (US$ / Feinunze) 1168,70 1061,40 10% 

Silber (US$ / Feinunze) 16,74 13,86 21% 

Platin (US$ / Feinunze) 935,00 892,25 5% 

Palladium (US$ / Feinunze) 738,00 563,40 31% 

Öl (Brent; US$ / Barrel) 53,87 37,60 43% 

Aluminium (US$ / Tonne) 1734,35 1507,00 15% 

Blei (US$ / Tonne) 2284,85 1782,00 28% 

Kupfer (US$ / Tonne) 5865,39 4691,50 25% 

Nickel (US$ / Tonne) 11125,00 8830,00 26% 

Zink (US$ / Tonne) 2705,50 1609,00 68% 

Zinn (US$ / Tonne) 21487,50 14600,00 47% 

Mais (US$ / Scheffel) 3,52 3,59 -2% 

Baumwolle (US$ / Pfund) 0,73 0,63 16% 

Holz (US$ / 1.000 Board Feet) 330,10 257,60 28% 

Kaffee (US$ / Pfund) 1,38 1,27 9% 

Kakao (GBP / Tonne) 1851,78 2262,00 -18% 

Raps (EUR / Tonne) 414,00 374,00 11% 

Orangensaft (US$ / Pfund) 2,17 1,40 55% 

Weizen (EUR / Tonne) 159,50 173,50 -8% 

Zucker (US$ / Pfund) 0,20 0,15 33% 

Milch (US$ / 100 Pfund) 17,00 13,56 25% 

Mastrind (US$ / Pfund) 1,26 1,67 -25% 

Sojabohnen (US$ / Scheffel) 10,47 8,71 20% 

� R+-�T+&&]��'�� 

Stand: 06.12.2016; Quelle: eigene Recherche 

� P������,-�� 

D�� M����'W 
Ein Artikel sorgt für mächtig Diskussionsstoff. Donald 
Trump soll seinen Sieg bei den US-Wahlen vor allem 
einem auf Big Data spezialisierten Unternehmen aus 
England zu verdanken haben. Sie sollten diesen Text 
auf jeden Fall lesen, bevor Sie sich das nächste Mal bei 
Facebook einloggen. 

Mehr unter: http://bit.ly/2gSW81H 

 

M�W���� M����'W 
Die Zukunft eilt mit Riesenschritten auf uns zu. Und 
genau so will es Jeff Bezos. Der Gründer von Amazon 
hat nun in Seattle ein Lebensmittelgeschäft eröffnet. 
Das Besondere: Der Einkauf soll dort ohne Kassen und 
Warteschlangen funktionieren. 

Mehr unter: http://bit.ly/2gfum0U 

 
T�U�]+U'� 
Matteo Renzi hat wenigstens Eier! Der italienische Re-
gierungschef hat nach dem verlorenen Verfassungsrefe-
rendum wie angekündigt seinen Rücktritt erklärt. Teile 
der Opposition fordern nun Neuwahlen. Wie geht es 
weiter auf dem Stiefel?  

Mehr unter: http://bit.ly/2haIYMs 
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Kirkland Lake Gold handelt seit heute unter  dem neuen Symbol KL an der  Börse in Toronto. Dies ist bereits der  zwei-

te Kürzelwechsel in 2016. Die Fusion mit Newmarket Gold ist nun abgeschlossen und die Aktie verhält sich wie von uns er-

wartet positiv. + + + Bitter: Bei Galane Gold sind wir jüngst ausgestoppt worden. Der afrikanische Goldproduzent lieferte 

jüngst seine Quartalszahlen, doch konnte abermals nicht überzeugen. In einem impulsarmen Marktumfeld gibt es bei der Aktie 

derzeit wenig zu holen. Wir haben den Titel jedoch für 2017 relativ weit oben auf unserer Watchlist, da dann eine zweite Mine  

zur Produktion beisteuern wird. (Interessenskonflikt! Weitere Details im Disclaimer auf Seite 12) 

W��� ISIN 
E���-
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K��� 
E��Q�RP���� S���� V���� 

Continental Gold CA21146A1084 06.12.2016    $         4,30   $      4,30  0,0% 3,75 $ Kaufen $4,30/4,20 

Kirkland Lake Gold CA49740P1062 15.07.2015 30.11.2016  $         5,05   $      7,98  58,0% 5,45 $ Kaufen 

Kirkland Lake Gold 7,5% CA49740PAC01 18.03.2015 30.11.2016 90,15% 103,00% 14,3%   Halten 

Orex Minerals CA68616X1006 16.03.2016 23.11.2016  $         0,40   $      0,47  17,5% 0,24 $ Kaufen $0,40/0,36 

Silver Standard Resources CA82823L1067 16.12.2015 16.11.2016  $         5,80   $    13,48  132,4% 6,50 $ Halten 

Cordoba Minerals CA21852Q4043 28.10.2015 11.11.2016  $         0,14   $      0,75  435,7% 0,40 $ Halten 

Avnel Gold GB00B09Y5410 01.04.2015 19.10.2016  $         0,22   $      0,22  0,0% 0,13 $ Kaufen 

Deutsche Rohstoff DE000A0XYG76  08.07.2015 12.10.2016         15,85 €      22,81 €  43,9% 16,00 € Kaufen €16,60/15,60 

AuRico Metals CA05157J1084 15.07.2015 31.08.2016  $         0,53   $      0,97  84,8% 0,45 $ Kaufen 

Excellon Resources CA30069C2076 29.06.2016 06.07.2016  $         1,12   $      1,38  23,2% 0,70 $ Kaufen $1,12/1,06 

Endeavour Mining KYG3040R1589 13.04.2016 06.07.2016  $        14,13   $    20,77  47,0% 13 $ Kaufen $14,13/13 

Aston Bay Holdings CA04624P1027 04.05.2016 29.06.2016  $         0,38   $      0,22  -42,1% 0,20 $ Kaufen 

Atlantic Gold Corp. CA04854Q1019 24.05.2016 15.06.2016  $         0,58   $      0,85  46,6% 0,30 $ Kaufen 

Strategic Metals CA8627582080 28.10.2015 03.02.2016  $         0,27   $      0,43  59,3% 0,18 $ Kaufen $0,29/0,25 

Barkerville Gold Mines CA0676421088 21.09.2016 -  $         0,72   $      0,46  -36,1% 0,40 $ Kaufen 

Luna Gold CA5503443031 21.09.2016 -  $         3,00   $      1,70  -43,3% 0,15 $ Kaufen 

Barsele Minerals Corp. CA0688921083 31.08.2016 -  $         1,07   $      1,04  -2,8% 0,70 $ Kaufen $1,07/0,99 

Mariana Resources GG00BD3GC324 06.07.2016 -  52,70 GBX   71,00 GBX  34,7% 30 GBX Kaufen 52,70/50 
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Bei der Aktie von GK Software gibt es derzeit kein Halten. Die Gerüchte um eine Übernahme des Unternehmens durch SAP, 
dass eine Kaufoption auf Anteile der Großaktionäre besitzt, haben sich zuletzt verdichtet. Darauf setzt wohl auch die Deutsche 

Balaton. Die Beteiligungsgesellschaft hat ihren Anteil auf mehr  als 6%  ausgebaut. Weiter Halten!  

W��� ISIN 
E���-
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Nanogate DE000A0JKHC9 20.07.2016 07.12.2016 30,23 €                   36,12 €  19,5% 32,50 €  Kaufen bis €35 

Surteco DE0005176903 27.01.2016 07.12.2016 19,20 €                   21,93 €  14,2% 19,00 €  Kaufen bis €21 

PNE Wind DE000A0JBPG2 17.08.2016 16.11.2016 2,10 €                     2,15 €  2,4%    1,95 €  Nachkauf bei €1,96 

Eyemaxx Real Estate DE000A0V9L94 04.05.2016 19.10.2016 6,05 €                     8,28 €  36,9%     6,80 €  Halten 

Capital Stage DE0006095003 13.07.2016 30.11.2016 5,86 €                     6,30 €  7,5%   5,30 €  Kaufen bis €6,20 

GK Software DE0007571424 21.01.2015 30.11.2016 32,10 €                   59,89 €  86,6% 54,00 €  Halten 

Helma Eigenheimbau DE000A0EQ578 13.03.2013 23.11.2016 12,40 €                   47,68 €  284,5%                  
42,00 €  

Kaufen 

BMP Holding DE0003304200 23.11.2016 - 0,74 €                     0,69 €  -6,8% 0,55 €  spek. Kaufen bis €0,70 

Gamigo-Anleihe DE000A1TNJY0 24.09.2014 23.11.2016 52,33% 101,00% 93,0% 75,00% Halten 

VST Anleihe DE000A1HPZD0 28.05.2014 23.11.2016 69,00% 82,01% 18,9%  -  spekulativ Kaufen 

RTL Group LU0061462528 16.11.2016 - 65,90 €                   65,68 €  -0,3%  56,00 €  Nachkauf bei 63,5 

bet-at-home.com DE000A0DNAY5 29.01.2014 11.11.2016 14,10 €                   84,50 €  499,3% 67,00 €  Halten 

Atoss Software DE0005104400 19.10.2016 26.10.2016 53,25 €                   53,61 €  0,7%    46,50 €  Kaufen bis €54 

WCM DE000A1X3X33 15.07.2015 19.10.2016 2,11 €                     2,57 €  21,8%    2,20 €  Kaufen 

JDC Group DE000A0B9N37 05.10.2016 - 6,26 €                     5,40 €  -13,7%   5,20 €  Nachkauf bei €6 

Aurelius DE000A0JK2A8 16.04.2014 28.09.2016 20,75 €                   55,00 €  165,1%    40,50 €  Kaufen bis €51,50 

Elmos Semiconductor DE0005677108 21.09.2016 - 13,40 €                   14,27 €  6,5%   10,55 €  Halten 

Mensch und Maschine DE0006580806 14.09.2016 - 12,05 €                   12,36 €  2,6%   10,00 €  Kaufen bis €11,75 

Centrotec DE0005407506 16.09.2015 24.08.2016 13,50 €                   14,80 €  9,6%    13,60 €  Halten 

Gateway Real Estate DE000A0JJTG7 15.06.2016 17.08.2016 1,60 €                     2,50 €  56,3% 1,60 €  Halten 
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Interessenskonflikt & Wikifolio 

Unser verantwortlicher Herausgeber TK News Services UG (haftungsbeschränkt) hat gegebenenfalls ein 
Vertragsverhältnis mit den auf investor-magazin.de sowie im Investor Magazin Börsenbrief vorgestellten 
Unternehmen und wird hierfür unter Umständen vergütet. Wir werden Sie jeweils detailliert in dem Börsen-
brief informieren, bei welchem von uns vorgestellten Unternehmen aus der Rohstoffbranche ein Interessens-
konflikt besteht, und wir hierfür unter Umständen vergütet werden. 

Die Redaktion des Investor Magazins betreibt das Wikifolio „Investor Magazin Rohstoff-Werte“ (ISIN: 
DE000LS9H515, abrufbar unter https://www.wikifolio.com/de/de/wikifolio/im111111). In diesem Invest-
ment-Zertifikat werden regelmäßig Aktien und von Rohstoffmärkten abgeleitete Finanzprodukte (Derivate, 
Fonds, ETF) gehandelt. Es kann dabei zum Kauf und/oder Verkauf von Aktien und anderen Wert- und 
Schuldpapieren kommen, die in der Ausgabe des Investor Magazins besprochen und bewertet werden. Wir 
bitten Sie, mögliche Interessenskonflikte zu berücksichtigen. 

Grundsätzlicher Hinweis auf mögliche Interessenskonflikte gemäß Paragraph 34 WpHG i.V.m. 

FinAnV:  

TK News Services UG (haftungsbeschränkt) oder Mitarbeiter, Berater und freie Redakteure des Unterneh-
mens können jederzeit Long- oder Shortpositionen an allen vorgestellten Unternehmen halten, eingehen oder 
auflösen. Das gilt ebenso für Optionen und Derivate, die auf diesen Wertpapieren basieren. Die daraus 
eventuell resultierenden Wertpapiertransaktionen können unter Umständen den jeweiligen Aktienkurs des 
Unternehmens beeinflussen. Von denen in dieser Ausgabe vorgestellten Unternehmen bestehen Interessens-
konflikte oder halten Mitarbeiter, Berater, freie Redakteure oder das Unternehmen selbst Positionen bei: 
- Galane Gold Ltd. 
 

Risikohinweis und Haftungsausschluss 

Jedes Investment in Wertpapiere ist mit Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder 
sonstigen Veränderungen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall sogar zum Totalverlust 
kommen. Insbesondere Investments in (ausländische) Nebenwerte sowie Small- und Microcap-Unternehmen, 
sind mit einem überdurchschnittlich hohen Risiko verbunden. So zeichnet sich dieses Marktsegment durch 
eine besonders große Volatilität aus und bringt die Gefahr eines Totalverlustes des investierten Kapitals mit 
sich. 

Weiterhin sind Small- und Micro- Caps oft sehr markteng und wir raten Ihnen ausdrücklich, jede Order 
streng zu limitieren. Eine Investition in Wertpapiere mit geringer Liquidität und niedriger Börsenkapitalisie-
rung ist höchst spekulativ und stellt ein sehr hohes Risiko dar. Aufgrund des spekulativen Charakters der 
dargestellten Unternehmen, ist es durchaus möglich, dass bei Investitionen Kapitalminderungen bis hin zum 
Totalverlust, eintreten können. Engagements in den Publikationen der von Investor Magazin vorgestellten 
Aktien bergen zudem teilweise Währungsrisiken. Die Publikationen von Investor Magazin dienen aus-
schließlich zu Informationszwecken. 

Die veröffentlichten Informationen geben lediglich einen Einblick in die Meinung der Redaktion bzw. Dritter 
zum Zeitpunkt der Publikationserstellung. Autoren und Redaktion können deshalb für Vermögensschäden 
unter keinen Umständen haftbar gemacht werden. Alle Angaben sind ohne Gewähr, wir versichern aber, dass 
wir uns nur Quellen bedienen, die wir zum Zeitpunkt der Erstellung für zuverlässig und vertrauenswürdig 
halten. Obwohl die in den Analysen und Markteinschätzungen von Investor Magazin enthaltenen Wertungen 
und Aussagen mit der angemessenen Sorgfalt erstellt wurden, übernehmen wir keinerlei Verantwortung oder 
Haftung für Richtigkeit, Fehler, Genauigkeit, Vollständigkeit und Angemessenheit der dargestellten Sachver-
halte, Versäumnisse oder falsche Angaben. Dies gilt ebenso für alle von unseren Gesprächspartnern in den 
Interviews geäußerten Darstellungen, Zahlen, Planungen und Beurteilungen sowie alle weiteren Aussagen.  

Die Hintergrundinformationen, Markteinschätzungen und Wertpapieranalysen, die Investor Magazin auf 
seiner Webseite veröffentlicht, stellen weder ein Kauf- oder Verkaufsangebot für die behandelten Wertpapie-
re noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren im allgemeinen dar. Den Ausführun-
gen liegen Quellen zugrunde, die der Herausgeber zum Zeitpunkt der Veröffentlichung der Beiträge für 
vertrauenswürdig erachtet. Dennoch ist die Haftung für Vermögensschäden, die aus der Heranziehung der 
Ausführungen bzw. der Aktienbesprechungen für die eigene Anlageentscheidung möglicherweise resultieren 
können, kategorisch ausgeschlossen. Wir geben zu bedenken, dass Aktien grundsätzlich mit Risiko verbun-
den sind. Jedes Geschäft mit Optionsscheinen, Hebelzertifikaten oder sonstigen Finanzprodukten ist sogar 
mit äußerst großen Risiken behaftet. Aufgrund von politischen, wirtschaftlichen oder sonstigen Veränderun-
gen kann es zu erheblichen Kursverlusten, im schlimmsten Fall zum Totalverlust des eingesetzten Kapitals 
kommen. Bei derivativen Produkten ist die Wahrscheinlichkeit extremer Verluste mindestens genauso hoch 
wie bei Small- und Micro Cap Aktien, wobei auch die großen in- und ausländischen Aktienwerte schwere 
Kursverluste bis hin zum Totalverlust erleiden können. Jeglicher Haftungsanspruch auch für ausländische 
Aktienempfehlungen, Derivate und Fondsempfehlungen wird daher grundsätzlich ausgeschlossen. Zwischen 
dem Leser und den Autoren bzw. der Redaktion kommt durch den Bezug der Investor Magazin -
Publikationen kein Beratungsvertrag zustande, da sich unsere Empfehlungen lediglich auf das jeweilige 
Unternehmen, nicht aber auf die Anlageentscheidung, beziehen. 

Die Investor Magazin -Publikationen stellen weder direkt noch indirekt ein Kauf- oder Verkaufsangebot für 
die behandelte(n) Aktie(n) noch eine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Wertpapieren generell dar. 
Eine Anlageentscheidung hinsichtlich irgendeines Wertpapiers darf nicht auf der Grundlage dieser Publikati-
on erfolgen. Investor Magazin ist nicht verantwortlich für Konsequenzen, speziell für Verluste, welche durch 
die Verwendung oder die Unterlassung der Verwendung aus den in den Veröffentlichungen enthaltenen 
Ansichten und Rückschlüsse folgen bzw. folgen könnten. Der Leser wird nachdrücklich aufgefordert, alle 
Behauptungen selbst zu überprüfen. Eine Anlage in die von uns vorgestellten, teilweise hochspekulativen 
Aktien sollte nicht vorgenommen werden, ohne vorher die neuesten Bilanzen und Vermögensberichte des 
Unternehmens bei der Securities and Exchange Comission (SEC) unter der Adresse www.sec.gov oder 
anderweitigen Aufsichtsbehörden zu lesen und anderweitige Unternehmensanalysen durchzuführen. Investor 
Magazin übernimmt keine Garantie dafür, dass der erwartete Gewinn oder die genannten Kursziele erreicht 
werden. Herausgeber und Mitarbeiter von Investor Magazin sind keine professionellen Investitionsberater. 

Sie sollten sich vor jeder Anlageentscheidung (z.B. durch Ihre Hausbank oder einen Berater Ihres Vertrau-
ens) weitergehend beraten lassen. Um Risiken abzufedern, sollten Kapitalanleger ihr Vermögen grundsätz-
lich breit streuen. Der Herausgeber hat keine Aktualisierungspflicht. Er weist darauf hin, dass Veränderungen 
in den verwendeten und zugrunde gelegten Daten und Tatsachen bzw. in den herangezogenen Einschätzun-
gen einen Einfluss auf die prognostizierte Kursentwicklung oder auf die Gesamteinschätzung des besproche-
nen Wertpapiers haben können. Investor Magazin und/oder deren Eigentümer und Mitarbeiter können Long- 
oder Shortpositionen in den beschriebenen Wertpapieren und/oder Optionen, Futures und andere Derivate, 
die auf diesen Wertpapieren basieren, halten. Weiterhin dürfen Herausgeber, Inhaber und Autoren zu jeder 
Zeit Wertpapiere der vorgestellten Gesellschaften halten und behalten sich das Recht vor, zu jedem Zeitpunkt 
diese Wertpapiere zu kaufen oder verkaufen.  

Da unsere Dienstleistungen des Finanzjournalismus und der Analyse für Aktienunternehmen und Kunden 

hier veröffentlicht werden und im Interessenkonflikt zur unabhängigen Analyse gedeutet werden müssen, 
teilen wir hiermit Folgendes mit: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass die auf der Webseite und 
Newsletter von Investor Magazin veröffentlichten Interviews und Analysen von den jeweiligen Unternehmen 
oder verbundenen Dritten in Auftrag gegeben und bezahlt worden sind. Investor Magazin und seine Mitarbei-
ter werden teilweise direkt oder indirekt für die Vorbereitung und elektronische Verbreitung der Veröffentli-
chungen und für andere Dienstleistungen von den besprochenen Unternehmen oder verbundenen Dritten mit 
einer Aufwandsentschädigung entlohnt. Diese Publikationen von Investor Magazin dürfen weder direkt noch 
indirekt in Großbritannien, in Japan, die USA oder Kanada oder an US-Amerikaner oder eine Person, die 
ihren Wohnsitz in Kanada oder Großbritannien hat, übermittelt werden, noch in deren Territorium gebracht 
oder verteilt werden. Die Veröffentlichungen von Investor Magazin dürfen in Großbritannien nur bestimmten 
Personen im Sinne des Financial Services Act 1986 zugänglich gemacht werden. Personen, die unsere 
Publikation erhalten, müssen diese und alle anderen Restriktionen beachten und sich hierüber entsprechend 
informieren. Werden diese Einschränkungen nicht beachtet, kann dies als Verstoß der jeweiligen Länderge-
setze der genannten und analog dazu möglicherweise auch nicht genannten Länder gewertet werden. 

Keine Garantie für Kursprognosen 

Bei aller kritischen Sorgfalt hinsichtlich der Zusammenstellung und Überprüfung unserer Quellen, wie etwa 
SEC Filings, offizielle Firmen News oder Interviewaussagen der jeweiligen Firmenleitung, können wir keine 
Gewähr für die Richtigkeit, Genauigkeit und Vollständigkeit der in den Quellen dargestellten Sachverhalte 
geben. Auch übernehmen wir keine Garantie oder Haftung dafür, dass die von “Investor Magazin” oder 
deren Redaktion vermuteten Kurs oder Gewinnentwicklungen der jeweiligen Unternehmen erreicht werden. 

Keine Gewähr für Kursdaten 

Für die Richtigkeit der auf der Internetseite und im Newsletter des “Investor Magazin” dargestellten Charts 
und Daten zu den Rohstoff-, Devisen- und Aktienmärkten wird keine Gewähr übernommen. 
Hinweise der Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht 
Weitere Hinweise, die dazu beitragen sollen, sich vor unseriösen Angeboten zu schützen finden Sie in 
Broschüren der BaFin (Links anbei): 
Geldanlage – Wie Sie unseriöse Anbieter erkennen (pdf/113 KB): 
http://www.bafin.de/vb_geldanlage.pdf 
Wertpapiergeschäfte – Was Sie als Anleger beachten sollten (pdf/326 KB): 
http://www.bafin.de/vb_wertpapiergeschaeft.pdf 

Haftungsbeschränkung für Links 

Die Investor Magazin-Webseite und der Investor Magazin-Newsletter enthalten Verknüpfungen zu Websites 
Dritter (“externe Links”). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. Der Anbieter hat 
bei der erstmaligen Verknüpfung der externen Links die fremden Inhalte daraufhin überprüft, ob etwaige 
Rechtsverstöße bestehen. Zu dem Zeitpunkt waren keine Rechtsverstöße ersichtlich. Der Anbieter hat 
keinerlei Einfluss auf die aktuelle und zukünftige Gestaltung und auf die Inhalte der verknüpften Seiten. Das 
Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich der Anbieter die hinter dem Verweis oder Link liegenden 
Inhalte zu Eigen macht. Eine ständige Kontrolle dieser externen Links ist für den Anbieter ohne konkrete 
Hinweise auf Rechtsverstöße nicht zumutbar. Bei Kenntnis von Rechtsverstößen werden jedoch derartige 
externe Links unverzüglich gelöscht. Falls Sie auf einen Seite stoßen, deren Inhalt geltendes Recht (in 
welcher Form auch immer) verletzt, oder deren Inhalt (Themen) in irgendeiner Art und Weise Personen oder 
Personengruppen beleidigt oder diskriminiert verständigen Sie uns bitte sofort. 

“Mit Urteil vom 12.Mai 1998 hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass man durch die Ausbringung 
eines Links die Inhalte der gelinkten Seiten gegebenenfalls mit zu verantworten hat. Dies kann nur dadurch 
verhindert werden, dass man sich ausdrücklich von diesem Inhalt distanziert. Für alle Links auf dieser 
Homepage gilt: Wir distanzieren uns hiermit ausdrücklich von allen Inhalten aller gelinkten Seiten auf der 
Investor Magazin-Webseite und im Investor Magazin-Newsletter und machen uns diese Inhalte nicht zu 
Eigen.” 

Haftungsbeschränkung für Werbeanzeigen 

Für den Inhalt von Werbeanzeigen auf der Investor Magazin Webseite oder im Investor Magazin-Newsletter 
ist ausschließlich der jeweilige Autor bzw. das werbetreibende Unternehmen verantwortlich, ebenso wie für 
den Inhalt der beworbenen Webseite und der beworbenen Produkte und Dienstleistungen. Die Darstellung 
der Werbeanzeige stellt keine Akzeptanz durch den Anbieter dar. 

Kein Vertragsverhältnis 

Mit der Nutzung der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Newsletters kommt keinerlei 
Vertragsverhältnis zwischen dem Nutzer und dem Anbieter zustande. Insofern ergeben sich auch keinerlei 
vertragliche oder quasivertragliche Ansprüche gegen den Anbieter. 

Urheber- und Leistungsschutzrechte 

Die auf der Investor Magazin-Webseite und des Investor Magazin-Börsenbrief und auf anderen Medien (z.B. 
Twitter, Facebook) veröffentlichten Inhalte unterliegen dem deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht. 
Jede vom deutschen Urheber- und Leistungsschutzrecht nicht zugelassene Verwertung bedarf der vorherigen 
schriftlichen Zustimmung des Anbieters oder jeweiligen Rechteinhabers. Dies gilt insbesondere für Verviel-
fältigung, Bearbeitung, Übersetzung, Einspeicherung, Verarbeitung bzw. Wiedergabe von Inhalten in Daten-
banken oder anderen elektronischen Medien und Systemen. Inhalte und Rechte Dritter sind dabei als solche 
gekennzeichnet. Die unerlaubte Vervielfältigung oder Weitergabe einzelner Inhalte oder kompletter Seiten ist 
nicht gestattet und strafbar. Lediglich die Herstellung von Kopien und Downloads für den persönlichen, 
privaten und nicht kommerziellen Gebrauch ist erlaubt. Links zur Website des Anbieters sind jederzeit 
willkommen und bedürfen keiner Zustimmung durch den Anbieter der Website. Die Darstellung dieser 
Website in fremden Frames ist nur mit Erlaubnis zulässig. 

Schutz persönlicher Daten 

Die personenbezogenen Daten (z.B. Mail-Adresse bei Kontakt) werden nur von TK News Services UG 
(haftungsbeschränkt) / Investor Magazin oder von dem betreffenden Unternehmen zur Nachrichten- und 
Informationsübermittlung im Allgemeinen oder für das betreffende Unternehmen verwendet. 
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